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W. L- Douklas shoes ak- 
bettck this season than 

ever before. This means 
that there has hie-ca 
distiact impkovcs 
wem in theils Styls, 
in theik titting 
qmlities and in 
theik wes-. Bach 
year gis-es us addi- 
tional expekiencc 
which we tut-n to 
account by constantly 
impkovmg out- sboes 
Nov-ins is too small to 
met-it the minutest 
Intention. 

Things a hieb might be 
considekeci trivial in 
other facto-ie- have 
lass-site sttention 
stott- our wol-knien 

iok the simple fes-on that 
the Dankt-s stand-as is 
nothiax shokt os the 
des-Mildt- ltit wes-e c 
not for the immensc « 

bellsties Ins the right mocive it would ( 
de impossible iok the W. l« Douxlas 8350 
shoe to kivsl the ssw sml s7.00 produc- 
tions oi bisher pkicock Meiss. 

Million- ot satt-ji« patrons know 

through sctual sen-ice that Douglas 3350 
ihm hold weit- shspe better-. sit betten 
Im tot-set- aack use of sie-tec- lau-insti- 
vslsss M stsy other M Idee-Zo- use 
stillst Miy. 
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Eihaut-me der Gebuktem 

Noch einer Erkisirmhi die Frei-isl 
C.G11dinq Mai-.- sie-r der sz ml 
wissensch-oft Jii dcr Esel m Hsa Uiiiisu 
sität, in New Ihrs siircn wrqu 
gab, gibt es- in den Veto-. nimm 
Staaten Mem-»dem z. B Vetmoiiyf 
wo die Geburtkmte hinter derieniaisiis 
Frankreichs ncch ziirückbieibt. Dies 
derzeitige Hishi der Gebiirten in den« 
Kreisen des eingeborcneii Amerika-. 
Itetthums reiche nicht aus-, die Rasse« 
zu erhaitm Die ganze Last der no- 
türlichen Vermehrung der Bevölke- 
rung des Landes werde von dem cis- 
gewendet-ten Element getragen. 

Jede Familie sollte mindestens 
riet Kinder aufweisen. damit die 
M erhalten bleibe, wenn man vie 
Zahl der Kindekstetblichkeit in Be- 

z mußt zieht sowie derjenige-h die 
«" -Meinthtt, oder wenn sie heira- 

M- esse UM bleiben. Ge- 
« 

M diese sehnt-rate 
s, M Der Professor indem 

WMW aiQt isasetnw führte 
M -.«"MHU-W MIWW wenn 
th- sit Ums-m- W 

Ei- pptzüglrches, btliebtes tandiems C otd 
Eure Tollen- stumm Ptnmties — wird 
von syst mt mll verkauft. Ja wem 

en soc-s Pmeutksi end eine 
Was vollständig haben. U Pay-u- 
M III , ItW Leu-los und ( jt 
II fest ltfsks Issk set-II is, em 

l, MS Wes oder sit-li- 
Wmls —- 25 Cmts sec- 

LIII e : 
—« « ". 

und socis ibie Rasse seh-alten wollen. 
zum wenigsten die Tode-state auf em 
Minimum herabzusetzen bemiiht irm 
müßten- 

Als kmsses Beispiel, wie in letzte- 
rer Hinsicht an manchen Orten gefre- 
vclt wird, führte der Gelehrte Phi- 
lndelphia an, wo Millionen für Fis- 
ttiranlagen zwar bewilligt werdet-. 
aber in die Taschen der Graftekg ge- 
flossen seien. Die traurige Folge, die 
zu vermeiden geweer wäre, sei eine 
Typhusepidemie von solchem Umfass 

i ge, daß wie ihm berichtet worden sei 
’ während einer Woche tätlich 40 Reu- 
I erkrankt-um in der Stadt der stu- 

) beklisbe vorgekommen seien. 

s In einer Ortschast des Staates 
Texas-. wo nur eine bestimmte An- 
zahl von Schanklizensen ausgestellt 
werden dürfen, kamen die Pkohibi- 
tianisten den Wirthen zuvor und er- 

wirktcn die Lizensen siir sich selbst. 
Ten Wirthen wurden Erlaubnißscheis 
ne verweigert- weil die vorgeschrie- 
bene Zahl nicht überschritten werden 
dürfe. Die Pkohibitiontsten Find ohne Zweifel klug wie die Schan- 
gen, wenn auch nicht ohne Mich, sie 
die Tauben Jshnen würdig ne 

seite stehen die- Behörden- 
etuea solchen Kniss Meißen 
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Pkezeß m den Reichsge- 
rjkt it Leipzig. 

Des Hechten-the insect-sc 
sie-Sen in der Zeitschrift «Der freie 

Arbeiter« Artikel ssfrtihrerischen 
Inhalts veröffentlicht leihe-. —- 

Lnge in dem Nun-kecker Streit- 
gebiet immer nich unverändert 

—Srreiker seit entschlossen, den 
Streif fortznfäbren. — Aus der 
Grubenkostr der königlichen Bera- 
inipektion in Gltdbeck sind nicht 
weniger erte- 280,0·.I) Wurf ent- 
wendet werden. —- Einst-reitet 
verstunden ihr lichtscheses Ge- 
werbe ausgezeichnet . 

i 

Berlin, fi. Nov-. Mit Freisprechunsj 
haben die Verhandlungen in Oesnj 
gestern erwähnten Hochverrathk Pre- ! 

zeß vor dem Reiche-streicht in Leipzig. 
geendet. Die höchste Instanz ent- 

schied, daß sich der Tischler Leb-Irr 
und der schriitsetzer Ltjbeet, Hersng- 
geber der anarchiitifchen Zeitschrif- 
.&#39;Ter freie Arbeiter«, keines Ver-Ie- 

jhens im Sinne des Hochverrang- 
sParagraäsHen JJ des Reichs-Stube 
ertzbucheis schuldig gemacht hätten an 
nimm der intriminirten Artike! fk 

seenskutiotrören Organe- setxee is- 

snur zum Ungehcrsam gegen ete ssk 

ifetze, sondern auch tu einem BUT 
ider Verfassung aufgefordert grosde 

Pein Tag Reichs-rennt schloß ji«- 
der Ansicht tier dritten Streiten-Hier 
des Berliner Londgerichtg l, weiche 
den Fall cm das Leipziger Teil-uns 
verwiesen hatte, nicht an und e:::- 

jfchied für Freisprechung. 
x 
i 

Berlin, S. Nov. Im Mangfetkser 
Streit-Gebiet ist die Lage, noch Pest 
neuesten Meldungen, unverändert Tit- 
Beegtvertsbehörden der Regierungs 
Präsident non Merseburg, Freiherr 
v. d. Rette, sowie die Kommendeure 
des Militärå und der Graden-mer«L 
haben inzwischen auf das eifrinftel 
:pnserirt, nrn sich allen Eventualitäten 
gewachsen zu zeigen. Der bereits ge 
meldete Entfcheid der Vertrauens- 
männer der Arbeiterfchaft, daß der 
Streit, an welchem viele Tausende 
Don Grubenlenten betheiligt find, 
Fortgefiihrt werden soll, läßt die Gr- 
TammtsSituation in ziemlich trübe-n 
Licht erscheinen. Unruhen sind je- 
doch neuerdings nicht vorgekommen 
Unter den Ausitönbigen herrscht eine 

Jtenrlich strarnme Organisation durch 
oelche Ausfchreitungsluftige irn Zaum 

"zehalten werden. 

Berlin, c. Nov. Ein iensationeller 
Einbrnchsdåebitahl hat sich zu Glan- 
Zeet im lveftfällschen Regierung-denkt 
Münster ereignet. Aug der dorti en 

seubentasse der löniglichen Bergen- 
7peltivn sind nicht weniger als M. 
M Mart entwendet worden· An- 
Iertfcheinlich find mehrere Eint-rechn, 
oelche sich auf ihr lichtschenek Ge- 
werbe verstehen, am Wert gewesen. 
such läßt die glatte Ausführung des 
Raubplanes daran schließen. daß sie 
sich mir den Lolalitäten und der 
handhabung des Bewachungediensiei 
gnreichend vertraut gemacht hatten. 

on den Thalern ist traf der eifrig- 
ften polizeilichen Nacht-Je chnngen bis 
fest nicht dle geringste Spur aufge- 
funden worden. Die Behörden lap- 
pen vollständi im Dunkeln Jeden- 
falls haben ie Gauner grilndliche 
Arbeit get n. Als der Schaden bei 
Licht bese n wurde, war von den: 

Anhalt der Kasse nur ein schädigee 
s efl übrig geblieben. Der telegras 
»phische Apparat hat die Kunde von 
;der frechen Maul-that unverweilt nach 
kalten Richtungen verbreitet Es wird 

sechva- die Ritter vom Brei-heilen ak- 
assen zu könne-. ehe sie dem deutschen 

Reichsgebiet den Rücken wenden. 
Tamhfsruqchrickstkit. 

visifcnkmm m ist«-Jus ,,«LE.7«Z«)« 
Jst-· :si.1 Ums-es .· itka 
si-: DIE-U «:.« stach ka 

,’;1-.1;:-:zco;ju Gemm- ,,C.:.su:!zm« von 
New York »Nun-a ·.«11l1e11"&#39; »von New 
York ma Neapel-. in Trick »Es-Zum- 
bia« von Hkorsoit via Barchmmz in 
Umkrpr »Aha-Ums von Meutrer-I 
und Quebec, »Winiiredjan« von Bo- 
stom in Luni-Stamm »C-Mc" von 
New Dort nach Liverpool; m III-wills 
.Columbia von New fort nach Glas- 
oivJ in Bristol:o.1mouth« von 
satte-al; in Soumamvtoni «Phi1q- 

Tilgt-fest von New «)ork via Plymouth 
Thekbontg 

III-Z Kreis von Yokohama-: 
« " 

nach taub Ort-. von Liban: 

nlas TO New porlz von swan u- 
Sen stand-m Sonnta« 

m ort; von Denk-Im ag- »Erg- 
nach Raum-ver via 

steinern «Nain« M M vud seltsame-; von clai- 
: · 

« nach Meutrer-U was 
’« tut: »Um-d Sitte-« nein Im put- von South-mit pas »Es « 

M« Insp- Im York U- hc kbourq 
mitei- .S »s- 
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Nation s WBericht 
kDectstlse Geschistslente 

s steckst-rissen verm. 

E Bei-stehen mehrere Seuche-. 
Meldu- dsss in des strikten größe- 

res Geschäften Deutschl-de Isn 
solchen jungen Leuten, die sich Im 

Anstellung bemerke-, verlangt 
wird. dass sie neben ihrer Mutter- 
sprache noch mindestens eine 
Sprache fertig spreche-. —- Auch 
die neue internatiesnle Hilfs- 
sprnelse findet immer mehr Ver- 
breitung und Anerkennung. —- 

Jirpnner lnfzt fiele von Glenn 
Cartifg in dir tttrlusimniiir der 
Lastschiisahrt eiurvriherr. 

Washington s. sts-ov. Thomas H. 
Norton der Consul der Vereinigtenl 
Staaten in Eltemnitz Deutschland 
macht das hiesige Etaatsdepartementi 
in einein heute eingetrossenen Bericht 
daraus ansinertsarn. daß Deutschland 
immer mehr augliindische Märkte fiir 
feinen Handel erobert nnd daß das 
Gebeirnniß dieses iätxsrrntchenden Er- 
folges vor allem in der Thatiache zu 
suchen ist, daß in den höheren Schn- 
len Deutschland«g sehr viel Werth out 
das ztriirxdlirtze LSrlernen fremd-r 
Sprachen gelrni wird. Natt- denr Be 
richt Nortonkz Inird deute in den mei- 
sten öffentlichen d. b. Element-ersetanj 
len, die englische und sranzösis.tk-e 
Sprache gelehrt, nnd das Interesse 
unter den Schülern ist« wie Norten 
sagt. einfach überwies-end Knusmnn 
nische Vereine vrnnnisiren überall in 
fast allen ardßeren Städte-i Ratte 
zum Erlernen der französischen enn- 
lischen und der während der letzten 
Jahre in Europa außerordentlich Ver 
breiteten neuen internationalen Hilfs- 
sprnche »tkfpernnto«. Betreffs der 
Letzteren innt Herr Norton in keinem 
Bericht, daß in vielen größeren 
Erportnefchäften Dentfchland’5 Nie 
vollständige Beherrschung der Give- 
ranto Sprache bei der Anstelluan 
von Gebiler zur Bedingung ge·" 
macht wird. »Hier in Chemaitz«. to 
schließt Herr Norton feinen Bericht 
wörtticlz, »wirt) ed von einem inneren 
Mann, der in dem Bureau einer Fa- 
brik. in einer Bank oder in einem 
großen Geschäftshaus Anstellung er- 

halten will, daß er neben feiner 
Muttersprache noch mindestens eine 
oder zwei fremde Sprachen vollstän- 
dig beherrfcht. Eine ähnliche Regel 
befolgen deute alle leitenden Geschäfte 
in ganz Dentichlnnd«. 

harnmondsport R. Y» R. Nov. 
Seit einiqer Zeit beschäftigt tich hier 
der Luftfchiffer Glenn Curtiß snit 
einem fremden Japaner. der offenbar 
begierig ist« die Gebeimniife der Luft- 
fchiffabrt zu ergründen. Der Name 
des »in-nistet tus« japanischen Luft- 
fchiffers ift C· A. Knatte. Mit der 
Evnitrultion von Arme-lauen hat Mk 
Knafu bereits vertraut gemacht Ge- 
ftern wollte er in der Nähe dieser 
Etat-i einen Flugversuch machen, 
mußte iein Vorhaben aber aufgeben 
weil zur Zeit ein heftiger Wind den 
Auiftieg unmöglich machte und Cur- 
tifk die Benuyung feines Arre- 
ptans nicht geftatten wollte. 

BecfiiauuL der Bitttiöie. 
Lethliten erkalten Anseifug 

betreffs öffentlicher Schule-. 

Unterfmhnns sagend-eh 

Barte-, H. Nov. XII einer heute lie- 
lmxnt exeaetenen Låcrkgjnuttck hoben 
mehrere tntltcsltsslse Bischdse Fremd 
reiche Itcrtholilen case strenaste unter 

sagt, ihre Kinder nach dssentlichm 
Schulen zu schicken, wenn katholische 
Schulen in ter Nähe und sur sie de- 
auem qeleaen sind, nnd sie dass-sondern 
daraus zu sehen, tief-, Die Auster nicht 
solche Bücher lenutzen Zte est-n der 
Geistlichtext verboten End. Tiefe 
Aufforderung tser Bischdse hat in ein- 
zelnen Ortschaften bereits zu ernsten 
Man-allen genährt und Herr Den-net- 
gue, der Minister sitt öffentlichen Un- 
terricht, hat eine strenge Untersuchung 
angeordnet Aus Grund des Ergeb- 
nisses dieser Untersuchung wird dann 
vie Regierung bestimmen, in welcher 
Weise der unbequetnen Agitatipn der 
Getstlichteit am besten entgegen gear-. 
beitet werden tann. Msgr. Daher-ist« ( 
der Erzbischof von Reiterei, hat gest-us tn den seiner Aussicht unterstellten Mr- 1 
chen bekannt eben lassen, der er erst 
warte, das eh alle Kett-pl ten sur-: 
Schuß der Kirche vereinigen werqu 

; Der erste ersetlgrelelpejtersl 
ssueh« von eine-n in Bewegung bestndlti 
Wen Zuge zu telephoniren, IFan un- 

längst aus der Neu-are - ngltnte der 

criebabn set-usw Das Experiment 
Leg-su. nachdem der Zus- vslchet Jet- 
seq Tityus- 172 Uhr verläßt, Ren-net 
mätrt hatte. Während der Zug mit 
einer EIN-Mk von 35 Meilen 
die Stunde , sterben zwischen Rett- 
IOIIMD Mit UND-MO- MO- 

« us Reu- Uirt gesandt« 
IM- tss s- tüc- 

M W 

e- 

Iiug Eisingen 
Isinmstechsef v. Bern- 

; imss in Philedelphim 
Deutschland Il- Melusine-se 

HDieiee var-du Thema feiner Rede 
in einer teurer des Anspizien der 
»Unser-icon Mode-us ei Politik-l 
sad Soeisl Seit-see« abgehauenen 
Verfasser-einein H Nahm Bezug 
sin ein Bach des Hornes-Pre- 
fessorp Archilnid isten Coolidge 
und isgm dass Treitschke-ek- ano- 

wiirrige Politik eine Politik dre- 
Friedenes fei. « In Wtfhiugrsn 
giebt man sich der Hoffnung hin, 
disk die sinnt-Tische Eisenbahn-An- 
leilre bald abgeschiesiea werden 
wird. 

PhiladesphiäL Ni. Izu-. Jn einer 
unter den Linie-Essen der ,.’L1-:a1emv of 
Politicai nnd Eccioä Ecken-se« heute 
Abend abgeboirenerr Vetsonxnr1i:ng, in 
der sich die rromänenreiren Männer 
nicht nur dieser Stadt. sondern aud- 
anberer Städte eingefunden hatten, 
hiel: der deniickse Botschaft-r Graf 
Johann Heinrich von Bernftorff eine 
interessante und mit großem Beifall 
aufgenommene Rede Eiter das Thema: 
«Teutsckziand cis Weltmccht«. Er 
gab eine Definition des Begriffs 
.We1trnnck;t« cui Grund eines Uns- 
lkltigit stillschan Bill-PS des Zot- varv-Proiessore Archibsalb Carn po- 

libge über »Die Vereiniaten Staaten 
als Weltntacht« unb wie&#39;s dann baran 

in, baß Deutschlaan Wellaolitit 
ehe oft absichtlich aber auch unab- 

sichtlich mißdeutet nnd auch ganz 
falsch verstanden worden fei. Veran- 

lassung dazu habe in den meisten Fäl- 
len die Agitatien ber sogenannten 
Pangerrnanen gegeben. Diese spielen 
in Deutschland wie der Redner sagt-, 
nur eine ganz untergeordnete Rolle, 
weil sie nur eine iebr ichwache Ver- 
tretun im Parlament haben. Es 
fei, me der Ball-hattet bee Weitere-I 
auiiübrte, zu bedauern. baß sich so- 
gar ein Gelehrter wie Herr Ceolibae 
von bern Geschrei der Pangerrnanen 
irre führen und zu bern Glauben ver- 
leiten «lasse. Deutschland habe ernste 
Absichten auf Jerrirerialvergrößerung. 
Graf von Berniterki erklärte dann in 
feiner Rede. daß nieder bie Monm- 
Dattrin nach Handelsiksonrurrenz zu 
einer Controverie zwischen Deutsch- 
land und den Vereinlgten Staaten 
führen könne. .Deutschland&#39;c Welt- 
palitit«, ja iubr der Redner wörtlich 
fert, Jst eine Politik des Friedens; 
es will und mai-, seinen Handel be- 
ben, will feine Industrien weiter ent- 
wickeln, unt mit irgend- einer Macht 
roneurriren und das sichere Farttarm 
nren seiner Bürger ermöglichen zu 
können. Seine Fiotte aber macht es 

roh und start, uns. ben handel zu ychiisenf Der Botschafter gab dann 
eine genaue Schilderung der wirtbs 
schriftlichen und industriellen Lage 
Deutschlaan erwähnte turz die Co- 
lonien und schloß rnit dem Wunsch. 
baß beide Länder, bie Ver. Staaten 
und Deutschland. auch in der Zukunft 
treue Kreunbe bleiben mögen, wie·l·re 
es in r Vergangenheit gewesen sind- 

Wasliinaton Os. Ilion- Jm Staats 
Departement beei man lsie Hofsnuna 
daß die Schwier. erteilen welche bis 
ling der endaijckiaen llnterzeichnuna 
der Anleihe iijr die Hautan Sze 
einen Bahn entgecrenqeitanden do 
ten, beigelegt werden und daß ver 

Abschluin dieses Geschäfte erst-seien 
nird Wie set-on stixher hervortreho 
ben, lieart iie Schwierialeit darin,dai1, 
die engliscken und deutschen Banli ers- 

sicf nicht Liber die Eintheilung der 
Seliionen der iBahnlinie haben eini- 
gen tönnen, unt eine Zeitlang schien 
nicn hier im Staats-Departement zu 
befürchten, daß die ganze Anleihe an 

ter Hartnackigteit AJst-r englischen 
Banliero scheitern wiirde. Von dieser 
Besiirchtung ist man ietzt zurückge- 
kommen, wie es ictzent Vermutlilich 
sind Nachrichten aus London einge- 
trcssen. welche Nacl-giebigteit von 

englischer Seite unt- somit eine Bei- 
tegung der zwischen den deutschen und 

englischen Banlierk lchivebenden 
Differenzen in Axxksicht stellen. Ein 
Ednrpromisz mag in der Weise erzielt 
werden« daß von deutscher Seite aus 
etwa 200 Kilometer der 800 Kilome- 
tek betragenden Seinen welche 
Deutschland eile Evinpensation siir 
die Abtretung der Lauten-dankend- 

zLinie an England erhalten hatte. 
Verzicht geleistet wied. und toan- ;beutscherr santiert durch Wie 
lanan etnet Ilnthetls an der Gan 
Zinswwisahn oder durch Gewiss- 
rang sonst-er Ton siionen seite-. e 

soer eng fischen san iert Institut-i 
skrlzalten Im Staats-Verschwin- 
Jlauft ins-, ists die Unter trug 
leer bettelt-Wian in Pe- 
trus schon tu aWee ersi- 
gen see-. 

—srnMartr-e costs tn Parl- bestnsse fteen ein tue-trauen Ri- 
Irens Levis deo per-I Gelt-Mit Er 
tell ben. U et- eMiichu MWUM . « 

sen selber zu fesseln- 

stehen GI« auf um eine-I 
lata-en Röcke-? —- 

IWLUII W Id- uns-. 

Tr. Blum-&#39;s »Zum-w Not-M « Sumpf- 
Lntzkt), die wundekvgke phqu Leb: »k- und 

htqikuisczuet, tg fIe- 
en ihren versäng stgenichsimy los-M 

die Obst-nd m wieder 
hemelemh Jede-de- 
ksnnr. Fürstin-: 
von Rhein-staats , 
Rückkcijchmek g, ims- 
teu Anker-, eher nah 
Blasen, few-is Schmet- 
zen m irgend eine- 
Tyeile dec- Harmonng 

Mem-Mk he fest alle Erkr-actuttgm. Die 
SMALL das Wasser einzuhalten. sowie bren- 
nendes Issserlassea wird much diese Arznei 
bestes t. sie III-W due bösen Rackzfotgen des 
Gesu, es von Spirits-dien, Bier und Wem 
und verhindert m oft-nahm Wassetiassm 
bei Tag nnd während der Schuh-ie- 
»IVIMI-Issi« kunct nicht alles, 

für Nieren-, Lebet- und Binsen Leiden ist sit 
oder tm wesfethoft me beste Amm- Durch 
den gto m Erfolg, der tm der Privat-Praxis 
überall erzielt wurde-, wurden nur zu einer 
spe alles Verkehr-ins Iecsxilqßx, en alle Besser dieses Sinnes, welche diese sitz-sei noch 
nicht wohn-e haben, eine Probeftaichr. sowie 
ein Bat-which weiches andeutet, wie met 
Nieren- and Messer-leiden entdecken kamt und 
..Swamp-Root« nat-et beschreibt- vom-frei 

U üdniendeih Wenn 
Je schreibst-, Wähnen 
Su. die til-erste Effekte 
m diesem Blaue eMen 
u haben und chicten 

est Ihre Adresse an 
Tr. Klsmkr II Co, "-" CW 

Vsnyzanttxxx, N. ZEI. -« "’ 
« f V«·""·"o 

Tit »Hu-sum Its Sml unt ! IxsliarFlafchgzi 
ins-d m sicut Apothckm H Loh-h Mo 
muckr sich dm Ramm: »Ja-einz- RooM Tx«. 
Leim-« ,.Ewamv-Noot.« »Im tm- Adress« 
VIII-stumm N. JU» on »du »Helf-L 

Ums ft. use sztsfiijåsmunosq 
Arzt S Augenarzt, 
Grillen eine Spetislitöh 

cfsice im Alexander Gebäude. 4 

«THE VIEIW"«ä 
Yoflanration nnd 
käm-tu . . . 

uns-w stack-n Umsatz-ims- 
III Ists see-. Inst-. . 

( 

Reguääu Mahlzeit-n « Cum-. ——Ftüh- 
siück von Morgean 01 bis m Uhr; Mik- 
tcgessen von 11 bis sk- Uhr -— Abend- 
essen von k- bis 9 Uhr· Außerdem 
Mal-luden m jeder Tage-z- und Nacht- 
zett xu Preisen, ze nach rer Bestellung 
von lot and lzc an aufwärts-. Kommk 
herein und besucht mich- 

s. EssITL Ä. Ä ÄIDEISOU 
Thier-its te- 

silssssniischlnäqn 
Zlnepsswbu Its nöslzzg· kommt Us- Wen 

.::e äusse, bmtek «’«odnson&#39;s Schutt-Be 
«- ,-t .« h T Lol. Kikkkstyxkqxlxsssh GIMD .lszland, Eies 

Hier sinke-TM 
C- k o c e r I- 

Bcstc Auswahl 
von Feinstcn Groceties 

Frische Haungc stets- an Haut-. 

Wir Lamm und verkaufen 

Produkte, Gier, Butter usw. 

Inn-wie Ablieferun- 
nsch Irgend einem Ihr-l der SW 

II- Bill Block 409 T«lkphcm· ZIIO Jndependmk 409 

»P- WI. VSIT -·-(I» 

Ir. l. Isl. klflsssclsslls 
Arzt und Wundarzt, 
Offm im Jud-malum Gebäude. 

W U.’l’t10mpsots. 

Linn-but nnd Jst-lau 
krsktimt in tseu Guid-tm 

Crusdeigmthumsgeschäiu und Eos-I 

tiotmt eine Spezialität 

TieTokwrm 

ssdiislti sc solicit-In 

Acrzte und Wundärzte. 
Visite über Kauf-aus« Lade-. 

Heide Telephon Ni. ID- 

Oross Junos- - « - set-. 

--
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